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Der Bundesminister der Finanzen 

IV A/2 - S 4030 - 28/57 


Bonn, den 28, Februar 1958 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Umsatzsteuerbefreiung für Rundfunkhörer- und Fern- 
sehteilnehmergebühren der öffentlich-rechtlidien Rund- 
funkanstalten 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache 188 — 


Die Kleine Anfrage darf ich wie folgt beantworten: 

Der Deutsche Bundestag hat in seiner 227. Sitzung am 29. August 
1957 (nidit 28. August) bei der Beratung des Mündlichen 
Berichts des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
vom 25. Juli 1957 - Drucksache 3754 (neu) - entsprechend 
dem Antrag dieses Ausschusses beschlossen, in das in der 
223. Sitzung am 4. Juli 1957 beschlossene Neunte Gesetz zur 
Änderung des Umsatzsteuergesetzes in Artikel 1 als Nr, 1 
eine Befreiungsvorschrift für die Umsätze der öffentlich-recht- 
lichen Rundfunkanstalten, soweit die Entgelte in Rundfunk- 
hörer- und Fernsehgebühren bestehen, einzufügen. Entsprechend 
der in dem Neunten Gesetz zur Änderung des Umsatzsteuer- 
gesetzes vom 18. Oktober 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 1743) 
in Artikel 6 enthaltenen Inkrafttretensvorschrift ist die Be- 
freiungsvorschrift für die öffentlich-rechtlichen Rundfunk- 
anstalten am 1. Juli 1957 in Kraft getreten. Ein allgemeiner 
Verzidit auf die bis zu dem genannten Zeitpunkt angelaufenen 
Umsatzsteuerrückstände würde daher dem in dem Gesetz zum 
Ausdruck gebrachten Willen des Gesetzgebers widersprechen; 
ein Beschluß des Deutsdien Bundestages, wonach allgemein 
auf die Einziehung der noch rückständigen Umsatzsteuerbeträge 
der öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten verzichtet werden 
soll, liegt nicht vor. 


In Vertretung 

Hartmann 
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